
DAV Sahara Wüstentrekking Marokko 2018 
Vom  26. Oktober  –  05. November 2018 

(Version 1, Änderungen  sind vorbehalten) 

                    

 

 

 

26.Okt.  2018 Fahrt zum Flughafen Frankfurt / Main - Abflug 6:30 Uhr  

                Wir treffen uns um 4:30 Uhr am Abflugterminal / Check-Inn Ryanair   

                Ich bitte Fahrgemeinschaften zu bilden,  gute Erfahrung mit www.parkhaus.de, 

preiswert, ein wenig außerhalb zu parken aber inkl. Shuttle direkt zu den Terminals.  



    

 Gepäck auf dem Flug: auf dem Foto das Handgepäck, das wir mitnehmen, 

 Trolley und Tasche bitte mit den zulässigen Abmaßen ! 

 
Pro Passagier ist ein Handgepäcksstück mit einem Gewicht von bis zu 10 kg sowie maximalen  
Abmessungen von 55 x 40 x 20 cm plus eine kleine Tasche mit maximalen Abmessungen von 
35 x 20 x 20 cm zulässig*. 
Aufgrund des begrenzten Platzes in der Kabine können maximal 90 große Handgepäcksstücke 
(55 x 40 x 20 cm) in der Kabine transportiert werden. Alle weiteren Gepäcksstücke werden kostenlos 
im Frachtraum transportiert.  

 
Jeder Fluggast darf bis zu 2 Gepäckstücke aufgeben, wofür die jeweils geltende Gebühr für aufgegebenes 
Gepäck (wahlweise bis zu einer Gepäckgrenze von 15 kg oder 20 kg) selbst entrichtet werden muss.  
Außerdem sind noch 2 Gepäckstücke auf Cornelius und Udo zu je 20 kg zugebucht. 
Dieses Gepäck wird aufgegeben. Dort kann jeder Gegenstände hineinpacken, die nicht ins Handgepäck  
gehören, wie Taschenmesser, Tourenstöcke, Waschbeutel, Flüssigkeiten, usw. 
 
Gepäck beim Trekking: Im Oasenhotel kann dasjenige Gepäck sicher in einem Raum deponiert werden, 
was nicht beim Trekking benötigt wird. Rucksack und leichtere Reisetasche / Trolley werden mitgenommen, 
werden dann im Jeep transportiert und am Zielort der Wüstenübernachtungen jeweils entgegengenommen. 
 
 
 
 

Flug nach Agadir,  Ankunft dort  9:30 Uhr, Abholung  am Flughafen 

es geht direkt mit dem Bus zu Oase Tighmert, Übernachtung im Oasenhotel Ain Nakhla 

 

  



 

27. Okt.   Besuch des Kamelmarktes in Guelmim  am Vormittag, dann Start ins Abenteuer: 

   5- Tage Trekking 

              Die Tour wird begleitet von einheimischen Guides, weitere Führer mit Kamelen und Eseln,  

             Köche, mit Küchenhelfern. 3 Landrover mit Fahrern. Die Guides sind mit der Gruppe unterwegs 

             Die anderen fahren voraus und bereiten am Tagesziel alles vor (Zeltaufbau, Essen kochen usw.) 

  Ein Arzt ist über unser Trekking informiert und abrufbereit. 

             Zelte:   1 – 2 große Berberzelte zum Übernachten, 1 Gemeinschaftszelt für Essen und Musik, 

1 Küchenzelt,  1 Toilettenzelt. 

             Wer nicht die gesamte Strecke laufen kann, kann  auf Kamel oder Landrover umsteigen. 

         

 

              Beginn Trekking I. - Start in der Oase Tighmert nach Zazam, Steinwüste, 

Wegstrecke 16 Km, Wegzeit: ca. 5 Std. 

Der Tagesrucksack wird mitgenommen. Zwei Esel mit Satteltaschen haben Wasser und 

Mittagsverpflegung dabei.  Wir machen mittags immer eine ausgedehnte Pause, 

haben genug Zeit dafür. 

              Abendessen und Musik, sowie Übernachtung und Frühstück im Berberzelt 

 

  



28. Okt.  Trekking II. - Von Zazam in die Schlucht bei El Borj, Brunnen und Viehtränke 

Wegstrecke : 23 km, Wegzeit 7 Std. 

Abendessen und Musik, sowie Übernachtung und Frühstück im Berberzelt  

      

 

29. Okt.   Trekking III. - Von der Schlucht bei El Borj über die Berge zu den Sanddünen bei Taidalt 

Wegstrecke 14 km, Wegzeit 6 Std,  ca. 400hm im Aufstieg und Abstieg 

Möglichkeit zum Besuch einer Frauenkooperative (Herstellung von Argan/Hirse/Couscous) 

                Abendessen und Musik, sowie Übernachtung und Frühstück im Berberzelt  

      

 

30. Okt.   Trekking IV. – Von den Sanddünen bei Taidalt zu den heißen Quellen 

  Wegstrecke 22 Km, Wegzeit 6 Std. 

Abendessen und Musik, sowie Übernachtung und Frühstück im Berberzelt 

                



31.Okt.  Trekking V. – Von den warmen Quellen an Fask vorbei zu den Kaskaden 

Wegstrecke 16 km, Wegzeit 5 Std. 

Besichtigung der Kaskaden und im Anschluss mit dem Jeep zurück zur Oase 

Bezug der Zimmer, am frühen Abend Möglichkeit zur Führung / Besichtigung und 

Andenkeneinkauf im Nomadenmuseum in einer uralten Lehm Burg (Kaspar). 

Abendessen mit Musik, sowie Übernachtung und Frühstück im Oasenhotel 

 

        

 

01.Nov.   Fahrt mit Bus oder Grand Taxi zurück Richtung Norden an den Atlantik nach Essaouira  
(Weltkulturerbe) 

Hotel Riad Inna & Watersports Center 

30 - 36 Sidi Mohammed Ben Abdellah Essaouira, 44620 Marokko 

Abend zur freien Verfügung, Möglichkeit zum gemeinsamen 

Abendessen am Hafen (riesen Auswahl an leckerem und fangfrischem Fisch) 

 

    

 

 



02.Nov.  Frühstück auf der Dachterrasse des Riads mit Sicht über die Altstadt 

Tag zur freien Verfügung, Möglichkeit zum Wellenreiten, Kite Surfing, Spazierengehen am 

Strand, Reiten mit Pferden  oder Kamelen, Besuch der Altstadt, Shoppen, oder  einfach 

„die Seele baumeln lassen“!  

Am Abend Möglichkeit zum gemeinsamen Essen am Hafen oder in der Altstadt. 

 

 

 

03. Nov. Frühstück auf der Dachterrasse des Riads mit Sicht über die Altstadt 

Tag zur freien Verfügung, Möglichkeit wie am ersten Tag in Essaouira oder Schifffahrt und 

Besuch der Purpur-Insel mit Extra-Erlaubnis auf das Naturschutzgebiet. 

Am Abend Möglichkeit zum gemeinsamen Essen am Hafen oder in der Altstadt. 

 

      

 

 

 



04. Nov. Frühstück auf der Dachterrasse des Riads mit Sicht über die Altstadt. 

Vormittags Fahrt mit Bus oder Grand Taxi dann zurück entlang der Küstenstraße nach Agadir  

zum Hotel für unsere letzte Übernachtung dieser Reise in Marokko. 

Nachmittag und Abend zur freien Verfügung, Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen am 

Hafen oder in der Altstadt 

      

05. Nov. Frühstück im Hotel und Anschließend Flughafentransfer und Rückflug: 

  Flughafen Agadir Abflug 9:40 Uhr, Frankfurt / Main an 14:40 Uhr  

Rückfahrt nach Hause. 

 

Hinweise: 

Die Tour in der Wüste stellt einige Anforderungen an Entbehrungen.  

Diese Tour hat Pioniercharakter, bisher hat noch kein Reiseveranstalter diese Wüstenregion bereist. 

Aber keine Angst für alles ist gesorgt: die Wegstrecke zu Fuß über die Berge zurücklegen oder im Tal zu 
wandern, Reiten mit Kamelen oder wenn es gar nicht mehr geht mit Landrover zum nächste Ziel. 

Mit der Erfahrung von den letzten zwei Jahren wird einiges verbessert werden, inschallah! 

Es wird auch möglich gemacht, zu meditieren / achtsam innezuhalten, die Teilnahme an intuitivem 
Bogenschießen und die unendlich erscheinende Wüstenlandschaft auf sich wirken zu lassen. 

Sicherheit:  die Polizei in Guelmim verlangt ein Fiche wie schon beschrieben und genehmigt auch im vor rein 
diese Tour, wissen also genau in welchem Gebiet wir uns aufhalten, da alle angegebenen Zeltplätze von der 
Polizei inspiziert und genehmigt werden.  

Ansprechpartner in Marokko ist Salah. Cafe, Restaurant , Hotel in der Oase Tigmert 

12km von der Karawanenstadt Guelmim entfernt, Tor  zur Westsahara. 

Salah hat 15 Jahre in Hamburg gearbeitet und hat das Oasenhotel mit Camping Möglichkeit vor einigen Jahren 
übernommen und stetig modernisiert. Er spricht arabisch, französisch und sehr gut Deutsch. Wie voriges Jahr 
gibt er Gelegenheit, mit unseren Begleitern zu sprechen und über deren Leben einiges zu erfahren. Auch die 
Oasenbewohner wollen von uns einiges wissen und erfahren. 

 

Kontakt und Informationen: 

Udo Stiehl - 0151 4634 7187 – udo-stiehl@t-online.de 

Cornelius Krohn – 0170 3455 274 – cornelius.krohn@gmx.de 


